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Änderung der Satzung über die Gebühren für die Benutzung des GeodatenService der 
Landeshauptstadt München (GeodatenService-Gebührensatzung)

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10022

Kurzübersicht zum Beschluss des Kommunalausschusses vom 12.04.2018 (VB)
Öffentliche Sitzung

Anlass Die Gebührensatzung muss an das aktuelle Angebotsspektrum ange-
passt werden.

Inhalt Die Änderung der Inhalte der Gebührensatzung und die Gründe für 
die Anpassung der Gebühren werden ausführlich dargelegt.

Gesamtkosten/ 
Gesamterlöse

Keine Veränderung der Kosten und Erlöse.

Entscheidungs-
vorschlag

Der als Anlage 1 beigefügten Änderung der Satzung über die Ge-
bühren für die Benutzung des GeodatenService der Landeshaupt-
stadt München (GeodatenService-Gebührensatzung) inkl. Gebüh-
renverzeichnis wird zugestimmt.

Gesucht werden
kann im RIS 
auch nach:

GeodatenService-Gebührensatzung, GeodatenService München, 
GeoPortal München, Geodateninfrastruktur, GDI, Geodaten, Geoda-
tendienst, E-Government, Open Government

Ortsangabe -/-
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2 Anlagen:
1. Änderung der GeodatenService-Gebührensatzung
2. Gegenüberstellung der bisherigen und neuen Satzung

Beschluss des Kommunalausschusses vom 12.04.2018 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

1. Ausgangslage

Der GeodatenService München ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen der Lan-
deshauptstadt München und als solches zuständig für die Sicherstellung der Geodaten-
versorgung. Die Einführung neuer Technologien und innovativer Arbeitsmittel hat es er-
möglicht, in den letzten Jahren die neue strategische Ausrichtung des GeodatenService 
zu realisieren. Die Fachkompetenz des GeodatenService München ist nicht nur in der 
Stadtverwaltung, sondern auch bayern- und bundesweit in Fachkreisen bereits allgemein 
anerkannt und wird als richtungsweisend erachtet. 

Änderungen im Aufgaben- und Angebotsspektrum ziehen Änderungen in der bisherigen 
GeodatenService-Gebührensatzung nach sich. Alle im folgenden beschriebenen Ände-
rungen sind in der Anlage 2 synoptisch dargestellt.

2. Anpassung der GeodatenService-Gebührensatzung

Die Satzung über die Gebühren für die Benutzung des GeodatenService der Landes-
hauptstadt München muss den neuen Gegebenheiten angepasst werden. Dabei wurden 
geringfügige Korrekturen eingefügt. Außerdem soll die Nutzung digitaler Geodaten für 
wissenschaftliche, schulische oder kulturelle Zwecke vergünstigt und somit erleichtert 
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werden. Ein weiterer Aspekt zur Änderung der Satzung ist die mögliche Umsatzsteuer-
pflicht für eine Inanspruchnahme des GeodatenService München.
Darüber hinaus wurde das Gebührenverzeichnis als Bestandteil der Satzung (Anlage 1) 
überarbeitet. In Ziffer 1 wurden Preisanpassungen in geringem Maße bei den Gebühren 
für Grenzfeststellungen und Fortführungsvermessungen eingeführt. In den Ziffern 3 – 5 
wurden geringfügige Änderungen bzw. Ergänzungen angebracht.

Die wesentlichen Änderungen des nun vorliegenden Gebührenverzeichnisses wurden in-
nerhalb der Ziffern 6 – 9 (bisherige Gliederung) bzw. 6 – 7 (neue Struktur) vorgenommen 
(vgl. Anlage 2). Auf Basis des Beschlusses „GeoPortal und Geodateninfrastruktur Mün-
chen: Basiskomponente des E-/Open Governments und stadtweite Plattform“ der Vollver-
sammlung vom 11.10.2016 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06903) baut der GeodatenSer-
vice München derzeit eine stadtweit einheitliche und aktuelle Plattform zur Präsentation 
städtischer Geodaten im Internet auf. Damit ändern sich ganz wesentliche Rahmenbedin-
gungen beim Zugriff sowie der Nutzung von Geodaten des GeodatenService München. 
Dies spiegelt sich nun in der neuen Struktur der Ziffern 6 – 7 wieder:

•  Das Angebot an Geodaten war bisher nach analogen und digitalen Formaten unter-
gliedert. Mit der nun vorliegenden Version des Gebührenverzeichnisses werden On-
line-Dienste über das GeoPortal München ergänzt.

•   Am 01.03.2017 hat der GeodatenService München drei wichtige Datensätze in das 
Open Data Portal München eingestellt:

• Amtlicher Stadtplan München,

• Verwaltungseinheiten der Landeshauptstadt München (Stadtbezirke, -teile und 
-viertel) und

• aktuelle Luftbilder der Landeshauptstadt München 60 cm Bodenauflösung

Dies wird in der nun vorliegenden Version des Gebührenverzeichnisses berücksich-
tigt.

•  In Vorbereitung auf weitere Datensätze, welche durch den GeodatenService München
im Open Data Portal der Landeshauptstadt München angeboten werden sollen, wur-
den Positionen gestrichen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn Datensätze re-
levant erscheinen, zugleich aber in den vergangenen Jahren nicht verkauft wurden.

•  Im Sinne einer besseren Lesbarkeit wurden Angebote für Geodaten zusammenge-
fasst und dabei in einzelnen Fällen zudem Preise angepasst. Auch hier wurde be-
rücksichtigt, wenn einzelne Datensätze in den vergangenen Jahren nicht verkauft 
wurden.

•  Aufgrund der Einführung des Open Data Portals München sowie des Aufbaus des 
GeoPortal München wurden die Regelungen zur Nutzung von Geodaten des Geoda-
tenService München aktualisiert (siehe Ziffer 7 der nun vorliegenden Version des Ge-
bührenverzeichnisses).

Abschließend findet die „Vereinbarung über den Datenaustausch, die Nutzung von Geo-
basisdaten und Geodiensten der Bayerischen Vermessungsverwaltung und die Regelun-
gen bezüglich Art. 12 Abs. 7 VermKatG“ in der nun vorliegenden Version des Gebühren-
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verzeichnisses ihre Berücksichtigung. Diese Vereinbarung wurde im Mai 2016 von der 
Landeshauptstadt München gemeinsam mit dem Freistaat Bayern unterzeichnet.

In folgender Tabelle sind die monetären Veränderungen bzw. Nicht-Veränderungen der 
Gebührensatzung bzw. des Gebührenverzeichnisses zusammengefasst.

Der GeodatenService München rechnet aufgrund der neuen Gebührenstruktur mit keinen
relevanten Auswirkungen auf das Budget des Geodatenservice München. Dies betrifft 
insbesondere auch die in der Tabelle mit „X“ versehenen Positionen, die in der Vergan-
genheit kaum angefordert wurden.

3. Stellungnahmen von Direktorium – Rechtsabteilung und Stadtkämmerei, HA II/23

Die Satzung ist mit der Rechtsabteilung des Direktoriums hinsichtlich der von dort zu ver-
tretenden formellen Belange abgestimmt.

Die Stadtkämmerei nimmt die o.g. Beschlussvorlage zur Kenntnis.

43,00 € 50,00 €

43,00 € 50,00 €

62,00 € 70,00 €

62,00 € 70,00 €

Luftbild stadtweit (RGB, CIR) 12.000,00 € 6.000,00 € X

Rasterdaten Luftbild nach km² (Grundpreis 2 km²) 150,00 € 150,00 €
Rasterdaten Luftbild jeder weitere km² 50,00 € 50,00 €
Digitales Oberflächenmodell (DOM) stadtweit 10.000,00 € 6.000,00 € X

Rasterdaten DOM nach km² (Grundpreis 2 km²) 150,00 € 150,00 €
Rasterdaten DOM jeder weitere km² 50,00 € 50,00 €
Digitales Geländemodell (DGM) stadtweit 5.000,00 € 6.000,00 €
Rasterdaten DGM nach km² (Grundpreis 2 km²) 80,00 € 150,00 €
Rasterdaten DGM jeder weitere km² 30,00 € 50,00 €

10.000,00 € 1.000,00 € X

5.000,00 € 750,00 € X

Personalaufwand Besoldungsgruppe A4 bis A9 oder 
vergleichbare Vergütung – Grundstücksvermessung 
Außendienst Katastervermessung je Stunde

Personalaufwand Besoldungsgruppe A4 bis A9 oder 
vergleichbare Vergütung – Grundstücksvermessung 
Außendienst Private Neubauten je Stunde
Personalaufwand Besoldungsgruppe A10 bis A16 
oder vergleichbare Vergütung – Grundstücksver-
messung Außendienst Katastervermessung je 
Stunde
Personalaufwand Besoldungsgruppe A10 bis A16 
oder vergleichbare Vergütung – Grundstücksver-
messung Außendienst Private Neubauten je Stunde

Geocodierte Adressen stadtweit (Adresse, Stadtbe-
zirke, PLZ, Stadtbezirksteile, Stadtbezirksviertel, 
Koordinate)
Adressen stadtweit (Adresse, Postleitzahl, Stadtbe-
zirke, Stadtbezirksteile, Stadtbezirksviertel, Baublö-
cke)
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4. Beteiligung der Bezirksausschüsse

In dieser Angelegenheit besteht kein Anhörungsrecht des Bezirksausschusses. 

5. Unterrichtung der Korreferentin und des Verwaltungsbeirates

Der Korreferentin des Kommunalreferates, Frau Stadträtin Ulrike Boesser, und dem Ver-
waltungsbeirat, Herrn Stadtrat Dr. Josef Assal, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage 
zugeleitet.

6. Beschlussvollzugskontrolle

Diese Sitzungsvorlage soll nicht der Beschlussvollzugskontrolle unterliegen, weil der Voll-
zug durch Satzungsänderung gegeben ist.

II. Antrag des Referenten

1. Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren für die Benutzung des         
GeodatenService der Landeshauptstadt München (GeodatenService-Gebührensat-
zung) wird gemäß Anlage 1 beschlossen.

2. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss

nach Antrag

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der Vollver-
sammlung des Stadtrates.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Der Referent

Josef Schmid Axel Markwardt
2. Bürgermeister Berufsmäßiger Stadtrat
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IV. Abdruck von I. mit III.
über das Direktorium HA II / V - Stadtratsprotokolle
an das Revisionsamt
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Direktorium - Rechtsabteilung (3-fach)
an die Stadtkämmerei
z.K.

V. Wv. Kommunalreferat -   GeodatenService     G

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

II. An
das Kommunalreferat - GL 1
z.K.

Am   _______________


